
Halle Mittwoch

Halle den 18 Februar
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung

vom 17 Februar
Am Magiſtratstiſche anweſend ſind die Herren Oberbürger

meiſter Staude Stadträthe Hildenhagen Fubel v Holkly
Arndt Stadtbanrath Lohauſen Stadtſchülrath P Krähe

Unter Vorſitz des Hrn Gneiſt wird folgendes verhandelt
1 Die Grasnutzung und Wegſchaffung des Laubes von dem

Andreasgottesacker in Oberglaucha hat in den letzten Jahren G
die Frau Kupper gegen eine Pachtſumme von 12 M übernommen
Der Magiſtrat beantragt dies Verhältniß auch für das laufende
Jahr beſtehen zu laſſen und einen öffentlichen Termin zur Ver
pachtung nicht auszuſchreiben

Der Ref Hr Roſch hält für wünſchenswerth daß der An
dreasgottesacker mit dem Hospitalgarten verbunden und mit

iehe b Wegen und Anlagen verſehen werde und ferner daß
anſtelle der Umfaſſungsmauer ein eiſernes Stacket angebracht
werde wozu ein Theil des Stacketes dienen könne welches jetzt
die Oſtſeite des Stadtgottesackers einſchließt und dort verſetzt
werden ſoll wobei ein Stück erübrigt werde

Der Herr Vorſitzende glaubt dieſe Nebenanträge für jetzt nicht
erledigen zu können den zweiten derſelben vielleicht bei der auf
der O ſtehenden Angelegenheit der Verſetzung des Gitters an
dem Stadtgottesacker S Nr 12 der Verhandlungen

Der Magiſtratsantrag wird angenommen
2 Der Plan einer Fluchtlinienregulirun g Eckverbrechung

an der Bernburger und Wuchererſtraße wird mit einer
geringen Veränderung nach Antrag der Baukommiſſion an
genommen Ref Hr Hildebrandt

3 S den laufenden Etat der Elementarſchulen werden
für Stellvertretungskoſten noch 1700 M nachbewilligt da der

v elte Betrag ſich als unzureichend erwieſen hat Ref Hr
eyer

4 Der Etat der Höheren Mädchenſchule liegt zur Feſt
ſtellung vor Ref Hr Herzfeld Die Finanzkommiſſion hat
mit Rückſicht auf die Finanzlage der Stadt welche gegenüber dem
neuen Etat möglichſte Sparſamkeit erfordert beſchloſſen der Ver
ſammlung zu empfehlen mehrere vom Magiſtrate in Ausſicht
genommene Gehaltserhöhungen zu ſtreichen wenngleich ſie ſolchen
Erhöhungen für die nicht entgegen zu ſein erklärt Dahin
gehört eine Gehalts Zulage von 600 M für den Direktor deſſen
Gehalt dadurch von 4500 auf 5100 M ſteigen würde Es war
dann den vier erſten Lehrern eine Zulage von je 300 M zu
gedacht Bei aller Anerkennung der Thätigkeit des Hrn Direktors
und der in Rede ſtehenden Lehrer glaubt die Finanzkommiſſion
dieſe Gehaltszulagen nicht empfehlen zu können bis auf die des
erſten Lehrers welcher bisher eine Gehaltszulage in ſeiner hieſigen
Stellung noch nicht erfahren hat Bedauerlich ſei der Umſtand daß
die Lehrer der höheren Mädchenſchule vom nächſten Verwaltungs
jahre ab dem Entſcheide des Oberverwaltungsgerichts gemäß
keinen Anſpruch auf Ermäßigung der Einkommenſteuer haben
doch ſei für dieſe Lehrer eine Entſchädigung damit gewährt daß
ſie durch den Abgang des bisherigen erſten Lehrers um je 300 M
im Gehalte aufrücken Ferner ſind im Etat zwei neue Stellen
vorgeſehen mit dem Gehalte von je 3000 und die Finanz
kommiſſion empfiehlt die zweite derſelben mit 2700 M aus
zuſtatten um auch hier noch 300 M zu erſparen Einem
weiteren Antrage dieſer Kommiſſion gemäß ſollen 50 M für
beſondere Lehrmittel dem für denſelben Zweck eingeſetzten Betrage
von 300 M zugeſent werden

Hr Baurath Brünecke empfiehlt die Annahme der Magiſtrats
vorlage mit einem Vergleiche der Gehälter der Lehrer am
Gymngſium und an der Realſchule Die Verſammlung entſcheidet
ſich jedoch für die Annahme der von der Finanzkommiſſion ge
ſtellten Antröge wonach der Etat der höheren Mädchenſchule auf
die Summe von 50,850 M mit dem ſtädtiſchen Zuſchuß von
12,360 M feſtgeſtellt wird

5 Hr Prof Löning trägt den Etat des Gymnaſiums
vor in welchem die Finanzkommiſſion aus Rückſicht auf die ſehr
gebotene Sparſamkeit für den nächſten Etat die Streichung von
300 M Gehaltszulage für den Direktor empfiehlt Derſelbe habe
einen rechtlichen Anſpruch auf die Erhöhung ſeines Gehaltes
nicht und er erfahre in der nächſten Zeit eine weſentliche Ver
beſſerung durch den Bau einer eigenen Wohnung die jedenfalls
mehr werth ſein werde als der ihm zukommende Betrag von
600 den er als Wohnungsgeldzuſchuß erhalte Eine weitere
Aenderung der Vorlage mit der ſich auch der Magiſtrat ſofort
einverſtanden erklärt hat iſt die daß eine Anzahl von überzähligen
Stunden welche bisher von den ordentlichen Lehrern als Ueber
ſtunden übernommen waren dadurch gedeckt werden ſollen daß

ein vierter Hilfslehrer angeſtellt werden ſoll
Hr Prof Dittenberger ſieht in dieſem Vorſchlage der

Kommiſſion eine weſentliche Verbeſſerung obwohl auch die Ver
mehrung der Hilfslehrerſtellen nicht wünſchenswerth ſei weil
damit ein häufiger Wechſel der Lehrer in den Unterklaſſen ver
knüpft ſei Für die Zukunft wäre daher jedenfalls die Vermehrung
der ordentlichen Lehrerſtellen ins Auge zu faſſen

Hr Oberbürgermeiſter Staude begrüßt es mit Freuden wenn
die Verſammlung dieſen Standpunkt ſich aneigne und er ver
ſpricht daß im nächſtjährigen Etat die Einſtellung einer zehnten
Lehrerſtelle geſchehen werde

Der Etat wird hierauf in Höhe von 109,176 M mit dem
ſtädtiſchen Zuſchuß von 41,141 M feſtgeſtellt

6 Der Etat der Realſchule iſt nach den im Januar gefaßten
Beſchlüſſen über das Gehaltsregulativ für dieſe Schule auf
65,600 M feſtgeſtellt Der Magiſtrat hat ſich den erwähnten
Beſchlüſſen der Verſammlung inſofern nicht anſchließen zu können
gemeint als dieſelben ſich auf das Gehalt des Direktors beziehen
für welchen deshalb wiederum 5100 M mit einer Erhöhung von
600 M eingeſtellt ſind Die Finanzkommiſſion aus welcher
Hr Apelt berichtet empfiehlt aber dennoch die Aufrechthaltung
jenes Beſchluſſes zugleich mit dem Hinweiſe darauf daß für den
Direktor jetzt eine eigene Wohnung gebaut werde die auch eine
Verbeſſerung in ſich ſchließe Ungeachtet der Empfehlung des
Hrn Stadtſchulrath Dr Krähe welcher darauf hinweiſt daß die
Direktorſtellen an den meiſten Realſchulen und Höhern Bürger
ſchulen anderer Orte höher dotirt ſeien nimmt die Verſammlung
den vorliegenden Etat nach den Vorſchlägen der Finanzkommiſſion
in Höhe von 65,000 M mit dem ſtädtiſchen Zuſchuß von
die Sttle d s Jnſpektors auf d

7 Die Stelle des Jnſpektors auf dem Südfriedhofe ſoll
mit einem in der Gartenbaukunde erfahrenen auch
Militäranwärter beſetzt werden für den eine Probezeit von
6 Monaten und ein Gehalt von 900 M mit freier Wohnung
veranſchlagt auf 90 M feſtgeſtellt iſt Der Berichterſtatter
Hr Roſch empfiehlt die Annahme der Vorlage mit Ausſchluß der
S daß der Anzuſtellende nicht zur Buchführung über
ſeine Einnahmen verpflichtet ſein ſolle man werde mit einem
Nachweiſe über die von demſelben zu pflegenden Gräber vielleicht
denſelben Zweck erreichen g Colla als Mitreferent erinnert
an den hierüber t Beſchlu
die Vorlage mit dieſer Bedingung Die Verſammlung nimmt die
Vorlage unverändert an

Ueber drei Anträge des 3 kommunalen Bezirks
vereins hat die Petitionskommiſſion berathen und Hr Bau
meiſter Schulze berichtet darüber Einer dieſer Anträge die
Entlaſtung der 5 Vereinsſtraße durch Verlegung des Stein
lagerplatzes iſt durch die neuliche Beſchlußfaſſung über anderweite

2 Beilage zu Nr 42
glaucha empfiehlt die Kommiſſion zur Tagesordnung über ſo ſchleunigſt als möglich zu verlaſſen

ß der Verſammlung und empfiehlt V
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zugehen weil die bereits mehrfach vom Magiſtrate geäußerte
Anſicht für richtig anerkannt werden müſſe daß für jetzt an die
Herſtellung einer neuen Straßenbahnlinie nicht gedacht werden
könne ehe nicht die Ertragsfähigkeit der letzterrichteten Linien
feſtgeſtellt ſei

Die Verſammlung tritt den in dieſer Richtung ausgeſprochenen
Anträgen der Kommiſſion bei

9 Hr Dr Löning beantragt daß die Beſprechung des von
ihm eingebrachten Antrags betreffs die Aufbeſſerung der

ehälter der Elementarlehrer vertagt werde bis zur
Vorlage des in Ausſicht ſtehenden Magiſtratsantrages für die
Angelegenheit

Die Verſammlung tritt dieſem Antrage bei nachdem Hr Ober
bürgermeiſter Stande mitgetheilt daß eine Vorlage bereits
Prhgritet ſei und von der Finanzkommiſſion noch berathen

werde 810 Zur Verpachtung der Turnhalle als Schankſtätte für
die diesjährigen Vieh ünd Krammärkte an den Gaſtwirth Vater
für deſſen Gebot von 1900 M gegen 2050 M im Vorjahre
ertheilt die Verſammlung den Zuſchlag Ref Hr Apelt

11 Der Magiſtrat beantragt zur Beſchaffung des für dieſes
Jahr nothwendigen Bedarfs an Steinkohlen für die Gas
anſtalt eine Nachbewilligung von 61,907 um welche
Summe der bereits feſtgeſtellte Etat der Gasanſtalt zu erhöhen
ſein würde Hr Lwowski als Referent empfiehlt dieſe Vor
lage weil ſie nach den jetzt obwaltenden Verhältniſſen der
Kohlenbergwerke geboten erſcheine Der Preis des Doppel
wagens habe im vorigen Jahre 68 72 M betragen während
die Abſchlüſſe für dieſes Jahr mit 125 M nur möglich ſeien
Ob eine weitere Steigerung der Preiſe eintreten werde ſei nicht
zu beſtimmen doch erfordere die Vorſicht auf eine Ermäßigung
zunächſt nicht zu rechnen Glücklicherweiſe ſtehe der Gasanſtalt
durch die ſchon ſeit einiger Zeit erzielten höhern Erträge von
Nebenprodukten Koks Theer Ammoniakwaſſer eine höhere Ein
nahme und zwar ein Mehr von 32,897 M bevor Hr Sachs
als Mitreferent empfiehlt ebenfalls die Annahme der Vorlage
Dieſe wird nach den Erläuterungen des Hrn Stadtrath Br
Schrader und ſonſtigen Aeußerungen des Hrn Klinkhardt
über die Verhältniſſe des Kohlenhandels in dem oben an
gegebenen Sinne und nach Empfehlung des Hrn Bethcke an
genommen

12 Die Kommiſſion für das Begräbnißweſen hat die Ver
ſetzung des eiſernen Einfriedigungsgitters im Norden
und Oſten des Stadtg ottesackers nach innen zu bis in die
Nähe der neu zu belegenden Stellen des Gottesackers ſowie den
Abbruch des Holzgeländers bei den Erbbegräbniſſen im Norden
nahe des Martinsberges beſchloſſen und der Magiſtrat bittet zu
dieſem Zwecke zur Ausführung dieſes Planes um die Bewilligung
von 7300 M aus den in den Etats der Vorjahre bereits ein
geſtellt geweſenen Mitteln

Hr Colla berichtet aus der Begräbnißkommiſſion welche die
Annahme der Vorlage und zugleich die ſchleunige Ausführung
der bezüglichen Arbeiten empfiehlt

Hr Heiſer vertritt mit ſeinem Berichte aus der Baukommiſſion
einen von der Vorlage abweichenden Standpunkt Bezüglich der
Ausführung empfiehlt dieſe Kommiſſion die Weglaſſung der Unter
mauerung mit Ausnahme der Stelle am Martinsberge wo wegen
der unebenen Oberfläche die Untermauerung zweckmäßig ſei
Durch dieſe Aenderung ſeien 3300 M zu ſparen und der
Magiſtrat iſt dieſem Vorſchlage beigetreten

Ferner aber hat ſich die Baukommiſſion überzeugt daß die
bisherigen Anpflanzungen an den Gräbern deren noch 85 gepflegte
vorhanden ſind nicht ausreichen dieſelben in geeigneter Weiſe
von dem öffentlichen Verkehre abzuſchließen Jhr Ankrag geht
dahin datz die Ausführung der Arbeiten ſo lange aufgeſchoben
werde bis die Anpflanzungen um die Gräber beſſer herangewachſen
ſein werden

Hr Oberbürgermeiſter Stande beſtätigt die Zuſtimmung des
Magiſtrates zu den von der Baukommiſſion gemachten Vorſchlägen
für die Ausführung der Arbeiten bittet aber die Verſ im übrigen
die Vorlage anzunehmen Seit einer Reihe von Jahren habendie ſtädtiſchen Behörden das Ziel im Auge gehabt an jener Stelle

einen ſtädtiſchen Park zu ſchaffen womit man einem Bedürfniß
der Stadt entgegenkomme die im Jnnern ſehr wenig grüne
Anlagen habe Die noch vorhandenen Gräber deren gefeßtzliche
Schutzzeit abgelaufen ſei würden durch Pflanzungen in geeigneter
Weiſe den Blicken entzogen werden und ein Mißbrauch der An
lagen könne nach den Erfahrungen am Soldatengottesacker und
auch in den Promenaden im allgemeinen nicht befürchtet werden
nachdem in paſſender Weiſe Wege angelegt und für Beleuchtung
geſorgt ſein werde Nach dem Antrage der Baukommiſſion werde
auf eine lange Reihe von Jahren das von der Bürgerſchaft mit
Recht ſeit lange erſehnte Ziel hinausgeſchoben werden

Die Herren Werther Bethcke Rauſch und Pfaul
wünſchen gegen die Vorlage Pietätsrückſichten geltend gemacht zu
ſehen Sie wollen zum Theil das Bedürfniß für die Veröffent
lichung der Anlagen gar nicht anerkennen da es jetzt ſchon jedem
unbenommen ſei den Stadtgottesacker zu beſuchen der für Kranke
und Schwache noch der einzige ſtille Ort um ungeſtört im Freien
zu ſein Sie wünſchen mehr oder weniger die Ablehnung der
Vorlage oder das Hinausſchieben der Ausführung Hr Bethcke
beantragt für den Fall der Annahme daß die Aenderung der
Anlagen und die Ausführung im einzelnen nochmals der Ge
nehmigung der Verſ unterliege

Hr Görlitz tritt für die Vorlage des Magiſtrats ein auf die
Annehmlichkeiten eines ſolchen Stadtparks hinweiſend der nicht
Einzelnen ſondern der geſammten Bürgerſchaft zugute komme
und Hr Prof Harnack begrüßt die Vorlage freudig im öffent
lichen hygieniſchen Jntereſſe beſonders für die arme Bevölkerung
die in Ermangelung eines Gartens nur in ſolchen öffentlichen
Anlagen Erholung ſuchen könne

Hr Baurath Brünecke beantragt die Ausführung der
Arbeiten auf ein Jahr zu verſchieben weil anzunehmen
ſei daß im Laufe dieſer Zeit die Anpflanzungen ſo geſtaltet
werden können daß ſie den jetzt hervortretenden Widerſpruch
nicht mehr rechtfertigen

Dieſer Antrag wird von der Verſammlung angenommen des
gleichen der der Baukommiſſion bezügl der techniſchen Ausführung
und der des Hrn Bethccke bezüglich der gärtneriſchen Anlagen
Endlich wird noch der hierbei wiederholt von Hrn Roſch ge
ſtellte Antrag angenommen daß dem Magiſtrat in Erwägung

egeben werde den durch Annahme der Vorlage erübrigten
heil des Eiſengitters zur Einfriedigung des Andreasfriedhofes in Glaugha zu verwenden
Damit wird die öffentliche Sitzung 7 Uhr geſchloſſen

Vermiſchtes
4 Ueber den Brand in der Univerſität von

Toronto meldet uns ein Telegramm des Reuter ſchen Bureaus
folgende Einzelheiten Die Feuersbrunſt hatte die faſt gänzliche

ernichtung des in 1843 in normanniſchem Stile mit einem
Koſtenaufwande von 80,000 Doll errichteten Jriverſttäta gebäudes
zur Folge Nur die Räumlichkeiten in welchen ſich die Wohn
zimmer befanden und ein Theil des ſüdweſtlichen Flügels ſindvon den Flammen verſchont worden Gegen 7 ühr wurden
Vorbereitungen getroffen um das Gebäude für die jährliche
Abendunterhaltung wozu 2000 Einladungen erlaſſen worden
waren zu erleuchten Zwei Diener trugen ein hölzernes Tabletmit einer An hl angezündeter Lampen vom Erdgeſchoß nach
den oberen Räumen als das Tablet zerbrach und die Lampen

Beſchaffung eines ſolchen Platzes bereits erledigt die 2 Bittet Pilaſterg n r Straßen in Glaucha
r ei der Vorlage für die davrigen Pflaſterarbeiten

Erledigung finden und über den 3 Antrag betreffend die Jplage
einer Straßenbahn vom Alten Martte nach Ober

u Boden fielen Das Oel gerieth in Brand und ungeachtet der
utraurge der Diener griffen die Flammen ſo raſch um ſich

thi rer eigenen Rettung das Gebäudedaß ſie genöthigt wurden zu

c V wekh nicht
raſch genug Lärm geſchlagen und als en ie Feuerwehr anſangte ſtand ſchon das ganze Jnnere in hellen Flammen welche
infolge des z Z wehenden ſtarken Windes fortgeſetzt bis Milter
nacht wütheten und das einſt ſtattliche Gebäude ſchließlich in
einen rauchenden Trümmerhauſen verwandelten Der zerſtörte
Theil des Gebäudes enthielt die Konvokation Halle mit ihrem
prächtig geſchnitzten eichenen Plaſond einer Bibliothek von
33,000 Bänden die einen Werth von 100,000 Doll hatte und von
der kaum 100 Bücher gerettet wurden und das Muſenm mit
ſeinem koſtbaren Jnhalt Eine genaue Schätzung des Geſammt
ſchadens iſt noch nicht möglich allein das Gebände und deſſen
Jnhalt beſaßen einen Werth von 1,500,000 Doll von denen nur
160,000 Doll durch Verſicherung gedeckt ſind Als das Feuer aus
brach befanden ſich nur wenige Perſonen in dem Gebäude welche
rechtzeitig ihre Flucht bewerkſtelligten Bald nach Mitternacht
ſtürzte die große 3000 Pfund wiegende Glocke in dem Haupt
thurme der Univerſität mit furchtbarem Krachen herab

2 Feuersbrunſt Telegraphiſcher Nachricht aus Kalkutta
zufolge brach in dem bevölkertſten Theile des Eingeborenen
quartiers von Bombay am Mittwoch abend ein großes Feuer
aus Acht oder neun Häuſer wurden eingeäſchert und mehrere
Perſonen kamen in den Flammen um Der angerichtete Schaden
iſt ein ſehr bedeutender

Wolle
Leipzig 17 Febr Telegr Kammzug Terminhandel La

Plata Grundmnſter B per März M 4,82 per Mai 4,82, per Juni 4,82,
per Juli 4,82/, per Aug 4,85 per Sept 4,82 per Okt 4,827, per Nov
4,82 per Dez 4,82 Umſctz 40,000 Kilogramm Ruhig

Bradford 17 Febr Telegr Kolonia wolle feſter engliſche Well
ruhig aber ſtetig Exportgarue rnhig Stoffe ziemlicher Begehr für Amerika

Schiffahrrt
Schiffsbewegung der Poſtdampfſchiffe der HamburgAmerikaniſchen Packetfahrt Aktien Geſellſchaft

Rhaetia von New York am 11 Febr in Hamburg angekommen
Gellert am 13 Febr von NewYork nach Hamburg adgegangen
Gothia am 14 Febr von Baltimore nach Hamburg abgegangen
Galicia von Baltimore am 15 Febr in Hamburg angekommen
Moravia von New York am 15 Febr in Hamburg angekommen
Polaria am 15 Febr von NewYork nach Stettin abgegangen Ruſſia

von New York am 16 Febr in Hamburg angekommen Jtalia von
New ork am 16 Febr in Hamburg angekommen Rhaetia am 16 Febr
von Hamburg nach New York abgegangen Martha von Baltimore nach
Hamburg am 16 Febr Lizard paſſirt Jndia von Baltimore am 17
in Hamburg angekommen Dania von Hamburg am 9 Febr in New
York angekommen Polaria von Stettin am 10 Febr in NewYork an
Ach Amalfi von Hamburg am 13 Febr in New York au
gekommen

qJu2 EE IKirchliche Anzeigen
Domkirche Freitag den 21 d abends 6 Uhr Paſſions

gottesdienſt Konſ Rath Goebel

Nachrichten des Standesauts Halle vom 17 Februar
Aufgeboten Der Steinmetz Friedrich Auguſt Paul Kupfer

nagel und Friederike Henriette Auguſte Troll Auguſtaſtr 6b und
Martinsberg 19 Der Gaſtwirth Hermann Reinhold Freigang
und Emilie Marie Eichler Lindenau und Oberwiera Der
Kutſcher Otto Paul Wild und Henriette Anna Chriſtiane Fraaß
Reichenbach Der Drechsler Karl Franz Guſtav Müller und

Wilhelmine Emma Thalheim Schkeuditz und Hettſtedt Der
Ernſt Hermann Linsner und Emma Lina Roſenkranz

zera
Eheſchließnngen Der Drechsler Johann Friedrich Wilhelm

Sachſe und Alma Klara Rudolphine Sturm Kl Ulrichſtr
Der Gaſthofspächter Friedrich Georg Albert Butzmann und
Eliſabeth Friederike Stahl Merſeburgerſtr 50 Der Kaufmann
Paul Hermann Mädicke und Eliſabeth Klara Helene Hugo Gr
Ulrichſtr 46 und Gr Berlin 11

Geboren Dem Kaufm Adolph Ludwig eine Erneſtine Luiſe
Martha Julie Mansfelderſtr Dem Schuhmachermſtr Fer
dinand Max eine Auguſte Elſe Wuchererſtr 22 Dem
Maſchinenwärter Wilhelm Reiſel eine Klara Martha
Trödel 11b Dem Maurer Max Schubert eine T

Wilhelmine Thereſe Weingärten 21 Dem Zimmermann Karl
Lüttich ein Karl Richard Albert Charlottenſtr 15 Dem
Locomotivführer Hermann Baſtam eine Charlotte Natalie
Anna Schillerſtr 29 Dem Baumeiſter Karl Hoene eine
Eliſabeth Jda Martha Nomdine Uleſtr 15 Dem Fabrikarb
Karl Meinhardt ein Hermann Karl Schloſſerſtr D Dem
Bürſtenmachermſtr Franz Martini ein Karl Friedr Willy
Geiſtſtr 63 Dem Maler Auguſt Brennmeiſter ein Auguſt
Dachritzgaſſe Dem Steinbildhauer Guſtav Müller ein S

Guſtav Arthur Curt Schülershof 12 Dem Handarb Hermann
Martin eine Emma Wilhelmine Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben Des Schuhmachermſtr Adolf Faatz T Friederike
Wilhelmine Karoline Luiſe 15 J Mittelwache 13 Des Eiſen
dreher Franz Hayn S Paul Otto Richard 3 J Alt Markt
Des Maurer Karl Kneiſel Ehefrau Wilhelmine Marie geb
Engler 28 J Bernburgerſtr Des Schneidermſtr Franz
Tietz T todtgeb Kl Ulrichſtr 1b Des Schuhmacher Heinrich
Mohr T Pauline Emma Marie 9 J am Kirchthor 22 Der
Landmann Louis Ebelt 26 J Diakoniſſenhaus Des Schmied
Karl Wetzer Ehefrau Amalie geb Reipert 48 J Vor dem Stein
thor Des Salzſieder Guſtav Bandermann T Frieda 1 J
Liliengaſſe Des Bergarbeiter Chriſtian Mohr T Marie
17 J Klinik
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Nachrichten des Staudesamts Giebicheuſtein
17 Febr Eheſchließung Der Handarb A F W Rückmann

und H W B Henze Eichendorfſſſtr
Geboren Dem Zimmermann E L Richter ein S Trothaſche

traße Dem Gelbgießer E P Lötzſch eine T Fährſtr

a er J F wer Je er J 7 M23 Tge Auguſtſtr 49 De nhmachers K F J Lehmann5 Tge Ruguſiſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 16 bis 17 Febr

Stadt Hamburg Frau Rentiere Schoenijahn nebſt Sohn a Hildesheim
Dr Beaumont m Gem a Trier brikanten Montondan a Krefeld Elsner
a Breslau Schellermann a Nürn u Lieut Schmidt a Bernburg Ritter
gutsbeſ Guthknecht a Schloß Kätitz ufleute Serp a Berlin Tippe Theß
u Weber a Leipzig Roeder a Dresden Staedtler a Nürnberg e
a Paris Weber a Leipzig Samter a Kitzingen Horſt a St Gallen SaGeorge a Stuttgart Bee lbruch a Elberfeld Jonas a Aachen Hummels
heim a Godesberg Scheddin a Chemnitz Mehl a nover

Goldene Kugel Frau Rentiere Fettgentreff a Bernburg Bürgermeiſter
Soldau a Werden a Ruhr Rittergutsbeſ Schubert a S Fabrikdirektor
Kunze a Großmahner Fabrikanten Erfurt a Berlin Jnnker a
Rhegau Kaufleute Kühner Zabel u Rothſtein a Berlin Ehlert a Dresden
Wertheim a Braunſchweig Spiegelberg a Hannover Kahleyes a Hamburg
Ohms a Magdeburg Fanta a re

Stadt Dresden Kaufleute Burg u Fliſch a Berlin Otto a Dresden
Stahlſchmidt a Magdeburg Krüger a Fallenſiein Schmidt a Augsburg
Jüngling a Wermnigerode

Central Hotel Frau Dr Schelm a Jena eand med aun Gedike a ren Cut
Kauſtente

Leipzig Gutsbeſ Walther a Erfurt Privatma
hofbef Stern a Bremen Landwirth Wedier a Weißendorn Jſagk
a Rheydt Lorenz a Altenburg Oerthür a afurt a M Krauſe a Breslau Reuter a Gera S a S
heimer a Berlin Brauer a Weißenfels

e

rS



Bekanntmachung
Die nachſtehend verzeichneten zur baaren Rückzahlung gekündigten StammAktien und en et der MünſterHammer und bezw der Taunus

Eiſenbahn welche zur Einlöſung noch nicht eingereicht ſind werden hierdurch
wiederholt mit dem Bemerken aufgerufen daß ihre Verzinſung mit dem be
treffenden Kündigungstermine aufgehört hatJ Münſter Hammer Eiſenbahn

A Stamm Aktien über je 100 Thaler 300 Mark

II nen Feknf zu J W Abi it Zi einen Reihe r i und Anweiſung zur AbAbzuliefern mit Zinsſchei e de ehe i g
Nr 3906

B Prioritäts Obligationen über je 100 Thaler 300 Mark
Reſtkündigung Gekündigt zum 1 Januar 1887

Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VII Nr 3 bis 8 und Anweiſungen zur
Abhebung der Reihe VIII

Nr 1008 1331 1569
II Taunus Eiſenbahn

Prioritäts Obligationen von 1862
Reſtkündigung Gekündigt zum 1 Oktober 1888Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe II R 13 bis 20 und Anweiſung zur Ab

hebung der Reihe III
Lit A zu 1000 fl Nr 265

Berlin den 11 Februar 1890
Hanuptverwaltung der Staatsſchulden

Sydow

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden iſt unter Zuſtimmung der

PolizeiVerwaltung für die Südſeite der Verlinerſtraßze zwiſchen Frieſen
und Deſſauerſtraſte unter Aufhebung der früheren eine nene Straſzen
und Banfluchtlinie feſtgeſtellt worden

Gemäß 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügl FluchtlinienPlan
in der Magiſtrats HauptRegiſtratur Zimmer Nr 10 des Rathhauſes zur
Einſicht ausliegt und daß Einwendungen gegen denſelben innerhalb einer vier
wöchentlichen Ausſchlußfriſt bei uns anzubringen ſind

Halle a den 13 Februar 1890 Der Pankerat
aude

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 13 Januar er

wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den ſtädtiſchen
Behörden unter Zuſtimmung der PolizeiVerwaltung für die Weſtſeite des
zwiſchen Franckeplatz und Taubenſtraße belegenen Theiles des
Steinweges und zwar für die Grundſtücke Steinweg Nr 37 bis 46
unter Aufhebung der früher feſtgeſtellten Fluchtlinie feſtgeſetzte neue
Baufluchtlinie nunmehr förmlich feſtgeſtellt iſt da Einwendungen gegen
dieſelbe nicht erhoben ſind

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamt eingeſehen werden

Halle a den 14 Februar 1890 Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Nach den höheren Orts gegebenen Vorſchriften wird in dem laufenden

Jahre eine techniſche Reviſion der Maaße und Gewichte ſtattfinden und werden
nach den mit der Königlichen Aichungs Jnſpection getroffenen Vereinbarungen
die bezügl Reviſionen in hieſiger Stadt in den Monaten März April Mai
und bezw Juni vorgenommen werden

Jndem das geſchäftstreibende Publikum hiervon zur Veranlaſſung recht
zeitiger Prüfung der Maaße und Gewichte in Kennlniß geſetzt wird wird
gleichzeitig bemerkt daß alle bei den Reviſionen vorgefundenen mit dem geſetz
lichen Aichungsſtempel nicht verſehenen und unrichtigen Maaße Gewichte oder
Waagen eingezogen und die reſp Gewerbetreibenden dieſerhalb oder wegen
vorgefundener anderweiter Verletzungen der Maaß und Gewichts Polſzei
Beſtrafung nach S 369 Nr 2 des Reichs Straf Geſetzbuches zu gewärtigen haben

Halle a den 14 Februar 1890 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Für das Hospital St Cyriaci et Antonii hier wird eine erfahrene um
ſichtige Köchin ohne Anhang zum Antritt am 1 April d J geſucht Dieſelbe
muß im Stande ſein ſelbſtſtändig die Beköſtigung von ungefähr 100 Perſonen
und die Aufſicht über das übrige Küchenperſonal zu übernehmen

Gehalt jährlich 300 Mark und 50 Mark als Weihnachtsgeſchenk
Bewerberinnen haben ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe perſönlich

dem Herrn Stadtverordneten Demuth Mühlweg Nr 17 Vormittags zwiſchen
8 und 10 Uhr vorzuſtellen

Halle a den 15 Februar 1890 Der Hosvpital Vorſtand

Bekanntmachung
Die ſtaatseinkommenſteuerpflichtigen Cenſiten der Stadt Halle

welche mit der bereits bis zum S d Mts fällig geweſenen Einkommen
ſtener pro IV Quartal 188990 noch im Rückſtande ſind werden dringend
erſucht dieſe Steuer nunmehr ſchlennig an die Königliche Kreis Kaſſe
zu zahlen widrigenfalls die Einziehung im koſtenpflichtigen Zwangsverfahren
erfolgen müßte

Halle a den 17 Februar 18990
Der Könis Rentmeiſter

ubro

VerdingungDie Lieferungen von
314 Mille feſtgebrannten poröſen Hintermauerungsſteineu
209 hartgebrannten Vollfteinen und
53 harten Klinkerſteinen

zum Neubau des archäologiſchen Muſenms hieſiger Univerſität ſollen ver
geben werden

Die Verdingungsunterlagen liegen im Baubüreau Schulberg 11 aus
und ſind die Angebote mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis Donnerstag
den 27 Februar Vormittags 11 Uhr an das Univerſitäts Bauamt
Blumenſtraße 17 einzureichen

Halle a S den 15 Februer 1890
Der Königl Baurath Der Königl Regierungsbaumeiſter

Kilburger Hallmann
Günſtiger Kauf

Mein inmitten der Stadt in beſter Lage belegenes größeres
Grundftück will ich zu 3 reſp 4 kleineren Grundſtücken parzelliren

Offerten bitte unter 389 C in der Exped d Z niederzulegen

Bauſtellen
im Süden und Norden der Stadt gelegen haben unter günſtigen
Bedingungen zu verkanfen

Dupuis Klauke Brüderſtraße 5
Ein gut verzinsliches Ein önes GutHa 20 Ein ſchi einer Fabrikſtadt

mit Hof in der Nähe der Bahn Thüringeus 21000 Einwohner be
legen ſoll wegen hohen Alter des Be
ſitzers mit ſämmtlichem Jnventar
27 Hektar gutem Lande 16 Sth Meter Alte Rindvieh Pferden Schweinen ze
ſofort verkauft werden Art

Suche ein Vicetualien oder kleines 81000 Anz 36000 Reſt bleibt
Materialwaaren Geſchäft zu über auf 1 Hypothek Offerten unter R
nehmen Offerten unter G 729 an 103 an J Rarck Co Annonc

Handelsregiſter
des Kömollchen Autsgerichts

fol Serf n don 12 Februar
u18 ſud an demſelben Tage folgende

Eiern eſellſchaſisr iſter woſelbſt
n unſerunter r 744 die Handelsgeſellſchaft

in Firma
Knackſtedt Aßmann

vermerkt ſteht iſt eingetragen
Die Geſellſchaft iſt durch Ueberein
kunft der Betheiligten aufgelöſt

Das Handelsgeſchäft iſt auf den
Kaufmann Auguſt Knackſtedt zu
Halle a S allein übergegangen
welcher daſſelbe unter der bisherigen
Firma fortſetzt Vergl Nr 1893
des Firmenregiſters

Demnächſt iſt in unſer Firmenregiſter
unter Nr 1893 die Firma

e /Knackſtedt Aſzmann
mit dem Sitze zu Halle a S und als
deren Jnhaber der Kaufmann Auguſt
Knackſtedt zu Halle a S eingetragen
worden

Halle a S den 12 Februar 1890
Königl Amtsgericht Abth VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Schneidermeiſters Karl
Boettcher in Eisleben iſt in Folge
eines von dem Gemeinſchuldner ge
machten Vorſchlags zu einem Zwangs
vergleiche Vergleichstermin auf
den 13 März 1890 Vorm 11 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Zimmer Nr 15 anberaumt

Eisleben den 15 Februar 1890
Eichner

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts

Große Juventar Auction
Dienstag den 25 Februar

Vormittag von 10 Uhr ab
ſollen im Gute der Frau Wittwe
Schneidewind zu Belleben Bahn
ſtation wegen Aufgabe der Wirthſchaft
freihändig an den Meiſtbietenden gegen
baare Zahlung unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

Pferde braune 5 u 8 Jahr alt
8 Stück Kühe worunter 3 neu
milchende G Stück Ferſen 100
Stück Hühner ferner 1 Säema
ſchine 1 Schleppmafſchine eine
Häckſelmaſchine 1 Getreide
Reinigungsmaſchine 1 Rüben
ſchneidemühle 3 Pflüge darunter
Rüben und Kartoffelpflug Eggen
Krümmer Ringel und Glatt
walzen 2 Wagen darunter ein
Vierzöller 1 Jaucheufaſt Acker
geſchirre u andere Wirthſchafts
gegenſtände worunter ein großer
kupf Keſſel u Möbel ferner eine
Parthie Futterrüben Stroh und
Futter Vorräthe werden ſchon jetzt
abgegeben

Wittwe Sehneidewind

Autzholz Auction
Jn den zum Rittergute Steinburg

gehörigen Forſtorten Galgenbirken
bei Marienroda an der Straße nach
Buttſtädt und Eckartsberga ſowie
Fnebers nördlich von Wallroda
ſollen
Sonnabend d 22 Febr d J
von Vormittags 10 Uhr ab
im Gaſthofe zu Marieuroda

207 EichenNutzſtücke 173 ebm
17 bis 73 em Durchmeſſer 2 bis 15 m
lang 1 BuchenNutzſtück 0,65 cbm
3 Eſchen 0,73 ebm 2 Kirſch
bäume 1,98 ebm 52 BVirken
13,95 chm und 2 Erlen 15 cbm

meiſtbietend verkauft werden
Steinburg am 12 Februar 1890

Die herrſchaftl Forſtverwaltung

Pappel Verkanf
Sonnabend den 22 d Mts

Vorm 11 Uhr ſollen in der Nähe
meines Gehöftes ca 60 Stück Pappeln
dabei 25 bis 2 Fuß ſtark zum Selbſt
einſchlag meiſtbietend verkanft werden
Bedingungen im Termine

Rittergut Spören II
H Teutschebein

Für Banherrn
Ein in unmittelbarer Nähe d Marktes

gelegenes altes Hausgrundſtück iſt
erbtheilungshalber für ca 11000 Thlr
ſofort durch mich zu verkaufen

Otto Will Brüderſtraße II
Mein in einem Orte von 2000 Ein

wohnern mit Fabrik Domäne u Ritter
ut geleg 2ſtöckiges Wohnhans mitLaden und Garten in beſtem Zu

ſtande befindlich will ich unter günſt
Bedingungen aus freier Hand wegen
Krankheit der Frau verkaufen Es
wird ein Handel mit fertigen Schuh
wagaren und ein nach Maaß beſtelltes
Schuhmachergeſchäft ſeit 23 Jahren flott
darin betrieben Daſſelbe eignet ſich
ſeiner vorzügl Lage wegen zu einem

r u DamenGarderobe Leinen
Woll Hut u Mützen Geſchäft ſowie
Butter und Wurſthandel da derglGeſchäfte am Platze fehlen Unter
händler verbeten Offerten an K Gi
Halle a Fleiſchergaſſe 42 I

Bäckerei
Ein ſeit 5 Jahren neu erbaut Grund

ſtück mit Bäckerei Thoreinfahrt Ställen
u gr Garten auf dem Lande ſofort
zu verkaufen Zahlung 6000 Näh

die Exped d Ztg erbeten Exped Rich Gottschalg Apolda erb Gr Ulrichſtraße 7 bei Max Jaculi

GeſchäftsVerkauf
beſtrenommirtes rent
geſchätt en gros en detail verb m

ineralwaſſerfabrik ohne Hausgrund
ſag alte feſte u afg Umſt

alber ſofort zu übernehmen Gef Off
unter Chiffre B B 100 an Rieh
Espenhahn Finſterwalde N L

Ein Haus Grundſtück
im unteren Südviertel an freiem Platze
und in der Baufluchtlinie gelegen ca
28 ORuthen 15 Mtr Straßenfront be
abſichtigt zu verk Adr u T 717 an
die Exped dieſer Zeitung erbeten

Ein Schloſſereigrundſtück
zu jedem anderen Geſchäftsbetriebe
paſſend iſt mit wenig Anzahlung zu
verkaufen oder zu verpachten Zu erfr

Reſtaurant Zwingerfſtraße 19

Fleiſcherei
Eine gangbare Schlächterei einer

Provinzialſtadt frequenteſte Lage
iſt ſofort oder auch ſpäter zu verpachten
Näheres zu erfragen beim Ortsrichter
Winkler Porbitz

Ver änderungshalber beabſichtige ich
mein Wohnhaus in guter Lage des
Aſcherslebener Kreiſes mit
flottem MaterialwagrenGeſchäft

und Vranntwein Kleinhandel mög
lichſt bald zu verkaufen Offerten sub
382 U befördert die Exped d Ztg

Reſtaurant Verkauf
in Rudolſtadt

Verkaufe mein in beſter Lage gut
gehendes Reſtaurant u Logirhaus
Anzahlung 68900 Gefl Offerten
n C Uaupt Reſtaurateur

in Rudolſtadt
Günſt Geſhäftsgrundfüctskauf

Ein in Weimar direkt an der
Bahn belegenes mit dieſer durch
Schienengeleis verbundenes Ge
ſchäftsgrundſtück iſt unter günſt
Bedingungen käuflich zu erwerben
Daſſelbe eignet ſich beſonders zum Be
triebe eines Kohlen Speditions
und Banmaterialien Geſchäftes
Niederlage mit Contor ſehr ſolid
gebaut Centeſimalwage in flottem
Betriebe Areal zu weiteren baulichen
Anlagen iſt ausreichend vorhanden

Carl Apel Söhne
in Weimar

Cin großes Reſtaurant
in Weimar in flott Betriebe ſchön
Juventar und praktiſcher Einrichtung
mit Gartenwirthſchaft iſt unter günſt
Bedingungen bei 6000 Thlr An
zahlung zu verkaufen Offerten be
liebe man an den Jnvalidendank
Weitrnar zu richten

Cin gangbares MaterialGeſchäft

wird zu pachten event zu kaufen
geſucht Offerten unter 386 Z bef
die Expedition dieſer Zeitung

Jch ſuche mittleres Material
Geſchäft mit Garten oder Land in
den umliegenden Dörfern von Halle
nach Bitterfeld Offerten unter S 716
an die Exped d Ztg erbeten

Bäckerei Grundſtück
in ſehr lebhaftem Fabrikort mit einem
jährlichen Umſatz von ca 13000 Mark
iſt unter günſtigen Bedingungen zu ver
kaufen oder zu verpachten

Nur Selbſtreflektanten bitte ich mit
mir in Unterhandlung treten zu wollen

Granſchütz b Weißenfels a/S
Heinrich Münch

Ein gutgehendes FlaſchenbierGe
ſchäft iſt mit ſämmtlichem Jnventar
zu verkaufen Zur Anzahlung 1000
nöthig Offerten beförd die Expedition
dieſer Zeitung unter 390 D

Bauistellen
zu verkaufen Liebenanerſtraße 7

1 Morgen Land
zur Zeit Garten zu jeder induſtriellen
und gewerblichen Anlage paſſend be
legen an d Thurmſtraße mit 33 /2 Mtr
Front iſt zu verkaufen

Näheres bei Fr Kuhnt
Steinweg 33 im Comptoir

HypothekenCapital

10 oder 15 Jahre feſt
M Oberlaender

Bank Commiſſion Kaulenberg I
Auf mein gut verzinsl Grundſtück

Mitte der Stadt ſuche ich

10,000 Mark
ſicherſte zweite Hypothek zu 5 Prozent
Adreſſen an die Exped d Ztg unter
394 II erbeten

6 7000 Mark
auf 2 ſichere Hypothek ſofort oder zum
1 April geſucht Offerten unter J
731 befördert die Exp d Ztg

5 1 Hypothek von15,000 Mk en pünktl
inszahler ſofort oder 1 April geſuchtäheres bei H Raute Ceiſtſir 22

Jn induſtriereicher Gegend iſt ein altes
eſtillations jungen zu wenig vermögenden Apotheker

30,000 Mark
Wer borgt dieſelben einem rührigen

zum Ankaufe einer Apotheke Gegen
gute Zinſen Gefl Offerten sub 260 S
in der Exped d Ztg erbeten

24,000 Mt e e
Landhypothek geſucht Vermittler ver
beten Adreſſen unter 393 G an die
Exp d Ztg erbeten

6000 Mark
à 4 e O als ſicherſte Hypothek ſofort
geſucht Geldverleiher wollen in der
Expedition d Ztg ihre Adreſſen unter
388 B abgeben

7000 I tetzum 1 April zu verleihen Agenten
verbeten Gefl Off unter K 1089
bei J Varck Co Halle a/S erb

24000 Mark
auch getheilt ſind im April auf ſichere
erſte Hypothek auszuleihen Adr unter
D 726 nimmt die Exped d Ztg an

45 000 Mark
werden zum 1 April auf 1 Hypo
thet geſucht Selbſtverleiher wollen
ſich wenden an Otto Vogler

Harz 7

gegen Sicherheit500 Mark u jährl Rück
zahlungen geſucht Off unter P B
1097 bef J Barck Co

120,000 Mark zu 49 auf erſte
Hypothek ſind per 1 April er ganz
oder getheilt auszuleihen Näheres
durch Rechtsanwalt Föhring

Rathhausgaſſe 6
25,000 Mark ſofort oder 1 April

zur 1 Stelle auszuleihen Nur Selbſt
leiher wollen Offerten unter 99 N
in der Exped d Ztg abgeben

Wir haben aus dieſer
Campagne noch einen
größeren Poſten
Saturationspress

Schlamm
zur ſucceſſiven Lieferung
von jetzt bis Ende März
cr ab Station hier
billigſt abzugeben
Zuckerfabrik Waldan

bei Bernburg

Tafelbutter Poſtpacket franko Nachn
für 8 B Kühn Sangen OPr

FamilienNachrichten
Verlobt Anna Beyer u Kaufmann

Karl Bertog Leipzig u Bremen Elſa
Pauly u Leopold v Pleſſen Gersdorf
u Althof Margot Weber u Wilhelm
Sexaner Leipzig Helene Schnicke und
Dr med Albert Hauffe Chemnitz
Therefe Rothert u Apotheker J von
Bötticher Berlin u Freiberg i Jeny
Szknalnik u Lehrer Hermann Hanſen
Berlin Eliſa Habicht u Karl von

Schürer Pirna u Agram Thereſa
Brünig u Landwirth Guſtav Fiſcher
Liſchow i
Vermählt Redacteur Dr phil Otto

Gaudil u Emma Kühn Dresden Kauf
mann Leopold Dummer u Konſtanze
Forbrich Leipzig
Geboren Ein Sohn Hrn Muſik

direktor Johannes Pache Limbach
Hrn Dr Benno Holz Berlin Hrn
Jngenieur Max Hennig Dresden Hrn
P Wappler Golzern Hrn Oberamts
richter el Frhr v Wächter Spittler
Rottenburg a Neckar Hrn Dr med

Johannes Pfannenſtiel Breslau Hrn
Bergaſſeſſor Funke Ensdorf Eine
Tochter Hrn Oberlehrer Schmager
Gera Hrn Paul Freiesleben Leipzig

Hrn Edmund Weber Rittergut Nein
dorfOſchersleben

Geſtorben Frau Wilhelmine Kunze
Naumburg Frau Johanna Fr Helbig
eb Großmann Leipzig Brauerei

Jnſpektor William Weiße Leipzig
Oberſtleutnant a D Johannes Andreas
Legler Dresden Hrn Waſſerbau
Jnſpektor Allendorf Tochter Emmi
Landsberg a Oekonom Friedrich
Döbbel Altenweddingen Kaufmann
Guſtav Rawald Magdeburg Landes
bauJnſpekter Baurath Otto Reinhardt
S Hrn Hauptm Erich v Arnim
Sohn Wilhelm Berlin Fabrikbeſitzer
Benjamin Liebermann Berlin Gärt
nereibeſitzer Johannes Kampffmeyer
NeuBritz Oberſt Bernhard v Boſſe

Liegnitz Oberförſter Eduard Reichs
freiherr v Eyb Dorzbach Frau verw
Baronin Delfine von Puttkamer geb
von Zitzewitz Stolp Hrn Leutnant
Kalan von Hofe Tochter Elfrieda Königs
berg Frau Profeſſor Dr Antonia Saal
geb Brih Hannover Frau Dr Maria
Gildemeiſter geb Tiedemann Bremen
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